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RHEINISCHER KONVENT
Vereinigung der

VikarInnen, der PfarrerInnen zur Anstellung, PastorInnen im Sonderdienst
sowie der nicht oder nur befristet beschäftigten TheologInnen

in der Evangelischen Kirche im Rheinland

Infobrief Januar 2010
Aktuelle Informationen zur Arbeit des Konvents und zur rheinischen Kirchenpolitik

Liebe Mitglieder des Rheinischen Konvents,

kaum ist der letzte Brief zuende gelesen,
kommt schon der nächste Infobrief des
Rheinischen Konvents ins Postfach geflattert.
Doch  keine  Sorge,  so  eng  soll  der  Takt  nicht
bleiben  es werden nur Informationen
nachgeliefert, die im Dezember fehlten,
außerdem ein paar Hinweise zur Landessynode
gegeben.

Das Lesen des Briefes, das Mit-Denken über
die Perspektiven der rheinischen Landeskirche
und  das  Planen  der  eigenen  privaten  wie
beruflichen Zukunft soll Euch aber nicht
abhalten, dieses neue Jahr als ein gutes, frohes
und gesegnetes wahrzunehmen. In diesem
Sinne die besten Wünsche vom Vorstand des
Rheinischen Konvents!
Simone Lehnert

I) Bericht aus dem Prediger-
seminar zur Fusion Wuppertal und
Villigst

Ab Oktober letzten Jahres haben die beiden
Ausbildungsstätten Wuppertal der rheinischen
und Villigst der westfälischen Landeskirche
fusioniert, so dass die Ausbildung der Vikare
nur  noch  in  Wuppertal  stattfinden  wird.  In
Villigst wird nun nur noch der pädagogische
Teil der Ausbildung stattfinden  statt wie
bisher  im  PTI  in  Bonn.  Aus  dem
Predigerseminar in Villigst hat Frau
Gödersmann nach Wuppertal gewechselt.
Der Vikarskurs 1/09 ist der erste Kurs, der 
noch vor der offiziellen Fusion zusammen-
gelegt  wurde.  Durch  die  Fusion  werden  in
Wuppertal nun Vikare aus insgesamt fünf
Landeskirchen  ausgebildet: Rheinische,
Westfälische, Lippische, Bremische,
Reformierte. In unserem Kurs sind wir nun

insgesamt 20 Vikarinnen und Vikare - Bis auf
die lippische Landeskirche sind alle vertreten.
Insgesamt ist die neue Kursgröße und auch
Heterogenität  des  Kurses  eine  große
Bereicherung, gelegentlich herrscht nur hier
und da Unklarheit über bestimmte
prüfungsrelevante Bestimmungen der einzelnen
Landeskirchen. Durch die unterschiedlichen
Anstellungsverfahren der einzelnen
Landeskirchen (Westfalen hat sein
Auswahlverfahren vor dem Vikariat) macht sich
im Kurs eine unterschiedliche Stimmung breit,
da es damit doch einen gravierenden
Unterschied zwischen uns Rheinländern und
den Westfalen gibt.
Thomas Rehrmann

II) PEA-Tagung

1. Termin:
Die Einladungen sind in diesen Tagen
verschickt worden und bei den meisten auch
schon angekommen, doch auch auf diesem
Weg noch einmal der Hinweis auf den nächsten
PEA-Tag:   Die  nächste  Tagung  für  die
Pastorinnen und Pastoren im Ehrenamt
( PEA s ) wird am 6. Februar 2010 von 10 bis
14 Uhr in den Räumen der Kreuzkirche in der
Bonner Innenstadt (An der evangelischen
Kirche 6, 53113 Bonn) stattfinden.

2. Themen:
Es wird an diesem Tag um die Vorstellung des
neuen Modells zu den Ergänzenden pastoralen
Diensten  gehen, was ja eigentlich für die
Tagung im Juni letzten Jahres geplant war, aber
wegen noch ausstehendem Kirchenleitungs-
beschluss ausfiel. Im letzten Infobrief des
Rheinischen Konvents von Dezember hatten
wir in Grundzügen auch schon darüber
berichtet. Außerdem steht die Verortung der
Pastorinnen und Pastoren im Ämtergefüge der
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Evangelischen Kirche im Rheinland  auf der
Tagesordnung.
Seitens des Rheinischen Konvents möchten
wir die Gelegenheit nutzen, mit Euch über
einen strukturierten Kontakt zwischen den
PEA s und der Landeskirche nachzudenken.
Dies wird Thema bei einer Klausurtagung des
Vorstands des Rheinischen Konvents mit
Abteilung 1 sein und wir möchten gerne vorher
auch Eure Ideen dazu hören.

3. Anmeldung:
Sollte jemand weiteren Informations- oder
Diskussionsbedarf für diese PEA-Tagung
haben, möchte er / sie das vorher per E-Mail
oder mit der Anmeldung bei Herrn Dr. Lehnert
vormerken.
Bitte bei Herrn Dr. Lehnert anmelden, wer
daran teilnehmen möchte und dazu angeben,
ob mit oder ohne Mittagessen.

III) Landessynode 2010

Die Landessynode der Evangelischen Kir-
che im Rheinland vom 10. bis 15. Januar,
wie immer im Hotel Dorint, Am Dahlien-
garten 1, in 53474 Bad Neuenahr. Der Er-
öffnungsgottesdienst wird am Sonntag, 10.
Januar ab 16 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche in der Innenstadt gefeiert.

1. Finanzen
Auch diesmal wird die Landessynode sich mit
finanziellen Themen beschäftigen müssen. Die
Kirchensteuereinnahmen werden absehbar
drastisch sinken aufgrund weniger werdender
Kirchenmitglieder und des allgemeinen
Finanzeinbruchs.

2. Präsesbericht
Präses Nikolaus Schneider will sich in seinem
Jahresbericht am Montag auch zu aktuellen po-
litischen  Fragen  äußern,  unter  anderem  zum
Afghanistan-Einsatz der Bundeswehr.

3. Motto
Thematisch steht die Synode unter der Leitvor-
stellung missionarisch Volkskirche sein . Dazu
schreibt der Evangelische Pressedienst (epd):
Eine intensive Diskussion erwarten Be-

obachter auf der Landessynode über die Frage,
wie die Leitvorstellung "Missionarisch Volks-
kirche  sein"  trotz  geringerer  finanzieller  und

personeller Möglichkeiten in den kommenden
Jahren umgesetzt werden soll. "Wir arbeiten an
überprüfbaren Qualitätskriterien für Gottes-
dienste", heißt es dazu unter anderem im
Landeskirchenamt.

4. Weitere Themen
Neben dem Jugendbericht 2010, Fragen zur
Globalisierung, Umstrukturierung der
Rechnungsprüfung und Einführung des Neuen
Kirchlichen Finanzwesens (NKF) wird der lan-
deskirchliche Haushaltsplan mit einem
Volumen von rund 82 Millionen Euro auf dem
Plan  stehen.  Nachdem  Dr.  Ulrich  Weber  aus
der Kirchenleitung ausscheidet, wird auch eine
Neuwahl zum Tagungsprogramm gehören.

5. Landessynode im Internet
Informationen zur Landessynode stehen im
Internet unter
http://ekir.de/ekir/ekir_55986.php

IV) Predigtpreis für den
theologischen Nachwuchs

Da die Pastoralblätter als älteste
deutschsprachige homiletische Zeitschrift in
diesem  Jahr  150  Jahre  alt  werden,  haben  sie
einen Predigtpreis für den theologischen
Nachwuchs ausgerufen. Teilnehmen können
Studierende der Theologie, Vikarinnen und
Vikare sowie Pfarrerinnen und Pfarrer in den
ersten drei Dienstjahren.  Weitere
Informationen im Internet unter
http://www.pastoralblaetter.de/editorial.aspx

V) Mailingliste des Rheinischen
Konvents

Hier werden oft die neusten Themen des Rhei-
nischen Konvents diskutiert. Wer sich daran
beteiligen möchte, muss sich zuvor anmelden.
Die einfachste Art, sich bei der Mailingliste an-
zumelden, ist, eine E-Mail zu schicken an:
rheinischer-konvent-subscribe@yahoogroups.de

Für den Vorstand des Rheinischen Konvents:
Simone Lehnert

Homepage des Rheinischen Konvents:
www.ekir.de/rheinischer-konvent
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